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Leute von heute

Guetta, Becker, Cyrus und Scott KARIKIERT VON CORINNE SUTTER

O David Guetta (*7. November 1967)
Klar gibts Neider, wenn man erfolgreich ist
wie Guetta. Böse Zungen nennen ihn despektierlich

«EDM-DJ» (EDM steht für Electronic
Dance Music, was offenbar böse und gemein
ist). Dem durchschnittlich informierten
Musikfreund mag er mit der Hymne («This One' s
for You») zur Fussball-EM 2016 in Erinnerung

geblieben sein: In der Mitte des Stade
de France steht vor dem Finale einer hinter
dem Mischpult, drückt ein paar Knöpfe, fummelt

an ein paar Reglern herum undwird von

0

schönen Menschen umtänzelt. Ein Banause,

wer hierbei von Realsatire spricht. Natürlich
hat auch er Grammy Awards, World Music
Awards usw. gewonnen. Am 7. November
wird er 50 Jahre alt. Herzlichen Glückwunsch!
Wir mögen Ihre Musik, selbst wenn Sie nur
ein EDM-DJ sind, (jr)

©Boris Becker (*22. November 1967)
Wer mit 17 in Wimbledon als jüngster Sieger
aus einem Tennisturnier hervorgeht, dem

fällt es nicht schwer, mit 24 zwölf Wochen
die Führung der Weltrangliste zu übernehmen,

ein Jahr darauf mit Michael Stich die
Goldmedaille im Doppel zu gewinnen, um
mit 32 vom Profisport zurückzutreten, sechs

Wochen vor Steffi Graf. Becker profilierte
sich als Botschafter des Welt-Aids-Tages. Da
sieht man gern über «Treppensex» und eine
daraus entstandene Tochter, zwei Autobio-
grafien und zwei Heiraten hinweg. Die
Mitwirkung im britischen Ableger des
Dschungelcamps lehnte er ab. Welcher Ruhm dem
Bobbele aber ewig bleiben wird, ist eine nach
ihm benannte Meeresschnecke, die Bufona-
ria borisbeckeri. Gratulation! (hh)

© Miley Cyrus (*23. November 1992)
Das müssen Sie einfach gesehen haben: Im
Video zu «Wrecking Ball» schwingt Miley Cyrus

splitternackt auf einer Abrissbirne hin
und her und zerstört allerlei Wände. Sieht
einfach toll aus, ein jeder Mann würde so
sein Haus abreissen lassen wollen. Bekannt
wurde sie durch die Fernsehserie «Hannah
Montana», begann dann erfolgreich mit Singen

(und Gut-Ausschauen beim Singen) und
lässt seither nichts unversucht, vom braven
Image wegzukommen. Zum Beispiel zündete

Miley sich bei den MTV Europe Music
Awards auf der Bühne einen Joint an, was
ja an Skandalösheit kaum zu übertreffen
ist (Tabakkonsum verursacht Krebs). Am
23. November feiert Destiny Hope Cyrus alias

Miley Cyrus ihren 25. Geburtstag. Wir
gratulieren herzlich! Und haben die Hoffnung
nicht verloren, (jrj

0 Ridley Scott (*30. November 1937)
Der Name Ridley Scott sollte uns allen ein
Begriff sein, denn dieser Mann hat bei ganz u
grossen Filmenwie «Alien», «Blade Runner» |
oder «Gladiator» Regie geführt. - Ein Meis- S

ter seines Fachs! Viele weitere Filme stam- m

men von ihm, was ihm - natürlich - eine ^
<

ganze Reihe an Ehrungen eingebracht hat. ^
Hollywood findet offenbar Planeten recht <

spannend, denn neben dem «Golden Glo- z-

be» wird auch der «Saturn Award» verliehen, ^
den Ridley Scott unter anderem für den Film ^
«Der Marsianer» erhalten hat. Am 30. No- &
vember feiert Sir Ridley Scott seinen 80. Ge- ^
burtstag, wofür wir herzlich gratulieren. - —

Obwohl wir bei diesem Namen irgendwie an z
Sonnenbrillen denken, nach wie vor. (jr) i—
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